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Die Brennstoffmärkte für Kraftwerke sind in Bewegung. Wachsende Rohstoffbedarfe auf dem Weltmarkt, insbesondere

aus China, führen zur Verknappung bei Kohle und Koks. Steigende Ölpreise lassen die Gaspreise steigen. Trend:research

untersucht beide Märkte in zwei umfassenden praxisnahen Studien:

Die anstehenden Investitionsentscheidungen in Industrie und Energiewirtschaft (Neubau Kohle oder Gas, Retrofit-

Investitionen in die Anlagen) sind mit wachsenden Unsicherheiten konfrontiert. Es stellen sich eine Vielzahl von Fragen:

ö Welche Brennstoffbasis ist für anstehende Neubau- und Ersatzinvestitionen im deutschen Kraftwerkspark zu wählen?

ö Lohnen sich Retrofitmaßnahmen für Kohlekraftwerke? Lohnt sich der Weiterbetrieb von Gaskraftwerken?

ö Wie sind die Reserven und Ressourcen einzuschätzen, wie entwickelt sich der Verbrauch und welche Folgen hat 

das für die deutschen Brennstoffmärkte?

ö Wird das Angebot der wachsenden Nachfrage folgen, oder werden sich die Preisausschläge weiter erhöhen?

ö Wie entwickeln sich die Preise für Steinkohle und Erdgas, welche Auswirkungen haben Veränderungen verschiedener 

Rahmenbedingungen?

ö Welche Brennstoffalternativen zu Steinkohle und Erdgas sind in Kraftwerken einsetzbar?

ö Welche Strategien und Vertragsmodelle bieten eine ausreichende Risikoabdeckung gegen Preisschwankungen?

Ziel und Nutzen der Studien

Ziel der Studien ist es, Antworten und Hilfestellung insbesondere für die anstehenden Investitionsentscheidungen zu

geben. Beide Studien betrachten jeweils ausgehend von den aktuellen Rahmenbedingungen Angebot, Nachfrage,

Beschaffung und Preisentwicklung der Brennstoffe Steinkohle und Erdgas. Sie beschreiben die langfristige Markt- und

Preisentwicklung in diesen wichtigen Brennstoffmärkten, zeigen Trends, Chancen und Risiken auf und geben zudem

Strategieempfehlungen und Praxis-Tipps.

Methodik

trend:research setzt verschiedene Field- und Desk-Research-Methoden ein. Neben umfangreichen Intra- und Internet-

Datenbank-Analysen werden strukturierte und qualifizierte Interviews (ca. 120) für Analysen und Ergebnisse der Studie

mit Experten folgender Gruppen geführt:

ö Verbrauchern aus Energiewirtschaft und Industrie, ö Erdgas- und Steinkohlehändlern,

insbesondere Energieerzeuger und Unternehmen ö Produzenten und Lieferanten sowie

energieintensiver Branchen, ö Logistikanbieter und Transporteure

Die Auswertung der Erwartungen und Anforderungen führt zu abgesicherten Aussagen über Markt- und Preisent-

wicklungen, Trends, Strategien und Wettbewerb für die Brennstoffmärkte Steinkohle und Erdgas.

Marktstudie 
Brennstoff Steinkohle 

Die Volatilität der Steinkohlepreise nimmt weiter zu,

sowohl für den Rohstoff selbst als auch für dessen

Transport. Der Vorteil stabiler Preisentwicklungen

gegenüber dem Brennstoff Erdgas scheint aufgebraucht.

Marktstudie 
Brennstoff Erdgas 

Erdgas gilt als Wachstumsenergie, steigende Anteile

am weltweiten Energieverbrauch deuten daraufhin.

Der Wettbewerb in der Gaswirtschaft ist noch nicht

sehr weit fortgeschritten. Wesentlich beeinflusst wird

die Entwicklung im Erdgasmarkt zudem durch die

Leitungskapazitäten und die Diskussion um die

Ölpreisbindung.

Ressourcen, Nachfrage, Preisentwicklungen, Vergleich

Institut für Trend- und Marktforschung
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Kraftwerksmarkt« kosten im Gesamtpaket 6.800,00 EUR

bzw. einzeln 4.200,00/3.700,00 EUR (persönliches Exemplar).

Zusätzliche Kopien (Verwendung nur innerhalb des

Unternehmens) stellen wir Ihnen zu EUR 300,- pro Kopie zur

Verfügung. Alle Preise verstehen sich zzgl. der gesetzl.

Mehrwertsteuer. Zahlungsweise ist per Überweisung oder

Scheck innerhalb von 14 Tagen nach Rechnungsstellung.

Bei gleichzeitiger Bestellung anderer Studien (s.u.) bieten

wir Ihnen 10% Mengenrabatt. Die Studien sind ab Dezember

2004 verfügbar.

Weitere Studien
trend:research gibt weitere Studien heraus, z.B.:

Kraftwerksneubau in Deutschland – Chancen, Potenziale,

Risiken, 08/04, 1.024 S., EUR 4.400,00

Regelenergie, 09/04, ca. 500 S., EUR 4.800,00

Dezentrale Energieerzeugung,

07/04, 607 S., EUR 4.400,00

Kraftwerke 2020 (in Begleitung des VGB),

09/03, 823 S., EUR 8.900,00

Gasmarkt 2004, 12/03, 554 S., EUR 3.400,00

Der Markt für Contracting in Deutschland bis 2010,

05/03, 620 S., EUR 5.500,00

Forderungsmanagement in der Verbrauchsabrechnung,

07/04, 665 S., EUR 4.500,00

Weitere Informationen können Sie mit diesem Formular anfordern 

oder im Internet unter www.trendresearch.de abrufen.

Die Brennstoffmärkte für Kraftwerke sind in Bewegung. Wachsende Rohstoffbedarfe auf dem Weltmarkt, insbesondere

aus China, führen zur Verknappung bei Kohle und Koks. Steigende Ölpreise lassen die Gaspreise steigen. Trend:research

untersucht beide Märkte in zwei umfassenden praxisnahen Studien:

Die anstehenden Investitionsentscheidungen in Industrie und Energiewirtschaft (Neubau Kohle oder Gas, Retrofit-

Investitionen in die Anlagen) sind mit wachsenden Unsicherheiten konfrontiert. Es stellen sich eine Vielzahl von Fragen:

ö Welche Brennstoffbasis ist für anstehende Neubau- und Ersatzinvestitionen im deutschen Kraftwerkspark zu wählen?

ö Lohnen sich Retrofitmaßnahmen für Kohlekraftwerke? Lohnt sich der Weiterbetrieb von Gaskraftwerken?

ö Wie sind die Reserven und Ressourcen einzuschätzen, wie entwickelt sich der Verbrauch und welche Folgen hat 

das für die deutschen Brennstoffmärkte?

ö Wird das Angebot der wachsenden Nachfrage folgen, oder werden sich die Preisausschläge weiter erhöhen?

ö Wie entwickeln sich die Preise für Steinkohle und Erdgas, welche Auswirkungen haben Veränderungen verschiedener 

Rahmenbedingungen?

ö Welche Brennstoffalternativen zu Steinkohle und Erdgas sind in Kraftwerken einsetzbar?

ö Welche Strategien und Vertragsmodelle bieten eine ausreichende Risikoabdeckung gegen Preisschwankungen?

Ziel und Nutzen der Studien

Ziel der Studien ist es, Antworten und Hilfestellung insbesondere für die anstehenden Investitionsentscheidungen zu

geben. Beide Studien betrachten jeweils ausgehend von den aktuellen Rahmenbedingungen Angebot, Nachfrage,

Beschaffung und Preisentwicklung der Brennstoffe Steinkohle und Erdgas. Sie beschreiben die langfristige Markt- und

Preisentwicklung in diesen wichtigen Brennstoffmärkten, zeigen Trends, Chancen und Risiken auf und geben zudem

Strategieempfehlungen und Praxis-Tipps.

Methodik

trend:research setzt verschiedene Field- und Desk-Research-Methoden ein. Neben umfangreichen Intra- und Internet-

Datenbank-Analysen werden strukturierte und qualifizierte Interviews (ca. 120) für Analysen und Ergebnisse der Studie

mit Experten folgender Gruppen geführt:

ö Verbrauchern aus Energiewirtschaft und Industrie, ö Erdgas- und Steinkohlehändlern,

insbesondere Energieerzeuger und Unternehmen ö Produzenten und Lieferanten sowie

energieintensiver Branchen, ö Logistikanbieter und Transporteure

Die Auswertung der Erwartungen und Anforderungen führt zu abgesicherten Aussagen über Markt- und Preisent-

wicklungen, Trends, Strategien und Wettbewerb für die Brennstoffmärkte Steinkohle und Erdgas.

Marktstudie 
Brennstoff Steinkohle 

Die Volatilität der Steinkohlepreise nimmt weiter zu,

sowohl für den Rohstoff selbst als auch für dessen

Transport. Der Vorteil stabiler Preisentwicklungen

gegenüber dem Brennstoff Erdgas scheint aufgebraucht.

Marktstudie 
Brennstoff Erdgas 

Erdgas gilt als Wachstumsenergie, steigende Anteile

am weltweiten Energieverbrauch deuten daraufhin.

Der Wettbewerb in der Gaswirtschaft ist noch nicht

sehr weit fortgeschritten. Wesentlich beeinflusst wird

die Entwicklung im Erdgasmarkt zudem durch die

Leitungskapazitäten und die Diskussion um die

Ölpreisbindung.

Ressourcen, Nachfrage, Preisentwicklungen, Vergleich
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